
EIN HERZLICHES GRÜß GOTT 

„Wir, der SV Obpacher Fügen und die SVG Uderns freuen sich besonders, 

dass Sie heute an unserer Veranstaltung teilnehmen. Die Eltern sind die 

wichtigsten Bezugspersonen des Kindes.  

Die soziale Verantwortung und das Vermitteln von Grundwerten, wie Fair Play, 

Respekt und Verlässlichkeit, ist das höchste Ziel in unserem Verein.  

Diesen Weg wollen 
wir gemeinsam 
mit den Eltern 

gehen!“ 
 

Franz Opbacher  
und Thomas Scherzer 

(Obmänner) 

 



AUFBAUORGANISATION: 8 MANNSCHAFTEN IM KINDERBEREICH/ 3 MANNSCHAFTEN 

IM JUGENDBEREICH 
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Ab Sommer 2018 
+ 3 Mannschaften 

+ eventuell 
Fußballkindergarten 
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KM I Fügen 24 24 0 0 3  
64 Erwachsene 

AMA Fügen 22 22 0 0 2 

KM Uderns Uderns 18 0 18 0 2 

U 16 Ried 23 13 0 10 2  
 
 

170 Kinder und 
Jugendliche 

U 14 Uderns/Fügen 16 8 8 0 1 

U 13 Fügen 14 12 2 0 1 

U 12 Uderns 15 12 3 0 2 

U 11B Ried 18 3 2 13 2 

U 11A Uderns 16 8 8 0 1 

U 10 Fügen 15 7 8 0 2 

U 9 Fügen 11 7 4 0 2 

U 8 Uderns 12 2 10 0 2 

U 7 Uderns 7 6 1 0 1 

11 Nachwuchsmannschaften 
3 Kampfmannschaften 

Ca. 230 aktive Mitglieder,  

die 2-4x wöchentlich 

organisiert Sport betreiben 



Spiel- und Trainingsbetrieb 

 Die Nachwuchsmannschaften trainieren ganzjährig  

 Spielbetrieb:  

 März bis Juni 

 September bis November 

 Dezember bis Februar (Hallenturniere) 

 Trainingsbetrieb: 

 2-3x wöchentlich und zusätzlich am Wochenende ein Bewerbspiel 

 

Dr. Rudolf Stadler 

In Bezug auf das Hallentraining gebührt das Lob 

der Gemeinde Fügen  

und dem Schulwart Christian Dengg 



Trainingsinhalte 

 Kindertraining 

 Polysportiv 

 Allgemeine und spezielle Spielformen 

 Jugendtraining 

 Spezifisches Fußballtraining 

 Übungsformen für technische 

Ausbildungsziele 

 Spielformen für die Taktik 

 Intensiveres Konditionstraining ab dem 

15. Lebensjahr  

 

Dr. Rudolf Stadler 



Ausbildungspersonal 

 2 Nachwuchsleiter 

 16 Trainer unterschiedlicher Ausbildungsgrade 

Aus-, Weiter- und Fortbildung ist ein 

Schwergewicht 2018 

Dr. Rudolf Stadler 

Ausbildung Kursdauer Praxisnachweis 

Kindertrainerdiplom 1 Woche 1 Jahr 

Jugendtrainerdiplom 1 Woche 1 Jahr 

UEFA B 2 Wochen 1 Jahr 

UEFA A 5 Wochen 1 Jahr 

Ausbildungen werden vom Verein finanziert 



NEUES Projekt 2018 

Die Spieler der Fügener 

Kampfmannschaft I 

nehmen  

einmal wöchentlich  

an einem  

Nachwuchstraining teil! 

Dr. Rudolf Stadler 



 
Statistik 
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Aufwendungen 

Nachwuchsbereich 169 103 44 22 110 x müssen unsere 
Nachwuchstrainer ein Heimspiel 

organisieren (Kabinen, 
Platz/Spielfeld, Schiedsrichter, 
Dressen, Zuschauer, Ordner, 

Spielbericht online, Ordnung und 
Sauberkeit nach dem Spiel, …) 

Trainer 16 9 5 2 

Heimspiele im Nachwuchs 110 56 33 21 

Auswärtsspiele im 
Nachwuchs 

110 56 33 21 110 x organisieren unsere 
Nachwuchstrainer die 

Auswärtsfahrten! 

Hallenmeisterschaften und Turniere Alle auswärts 

Zeitliche Aufwand im Jahr 
beträgt grob: 

Knapp 10.000 Trainingseinheiten zu 90 Minuten dazu kommt die 
Vorbereitungszeit/Planung und Anmarschzeit von zu Hause, zu Spielen, … 

28.000 Stunden 
 

Einnahmen durch 
Ausbildungsentschädigung 

= 30 Euro pro Kind = 5100 Euro 

Ausgaben 41.000 Euro 



Einnahmen:     5100 Euro 

Ausgaben:     41000 Euro 

Wertschöpfung = 8x = MMR  



11 NACHWUCHS-
MANNSCHAFTEN 

Der SV Opbacher Fügen und die SVG Uderns sind viel mehr als 

nur ein Spielplatz für ein paar Kinder und Jugendliche.  

Wir betreuen ca. 170 Kinder und sind somit nicht nur der 

zahlenmäßig größte Verein in Fügen/Uderns, sondern wir betreuen 

auch  die meisten gemeldeten Fußballer im Bezirk Schwaz! 



Wir erwarten von den Kindern 
nachfolgende Verhaltensregeln: 

Grundlegende Werte wie gutes Benehmen, Pünktlichkeit, Respekt, aber auch eine 

Eigenverantwortung für die schulische & berufliche Entwicklung und eine gesunde 

Lebensführung sollen Basis für die gemeinsame tägliche Arbeit am und abseits des 

Fußballplatzes sein. 

 

 

 

 

 

Fairness 

Verlässlichkeit 

Pünktlichkeit  

Respekt 

Ordnung 



Was können Sie sich von unserem Verein 
erwarten! 

Wir achten auf die Gesundheit jedes Spielers. 

Wir fördern jedes Kind. 

Wir achten darauf, dass jedes Kind ausreichend Spielzeit bekommt. 

Wir sind respektvoll. 

Wir kommunizieren mit Kindern, Eltern und Trainerkollegen offen 

miteinander. 

Wir kooperieren mit den regionalen Vereinen. 

 

Wir freuen uns, wenn wir Spiele oder Turniere gewinnen - die Resultate 

spielen aber keine grundlegende Rolle.  

Wir wollen die Freizeit unserer Kinder sinnvoll mitgestalten. 



Was erwarten wir von den Eltern? 

Wir freuen uns sehr über Eltern- und Verwandtenbesuche bei den Heim- und 

Auswärtsspielen der Mannschaft des Kindes.  

Für Aufstellung, Taktik, Ein- und Auswechslungen und Anweisungen an die Spieler ist 

ausschließlich der jeweilige Trainer zuständig. Kommentare von Seiten der Eltern 

verunsichern die Spieler und erzeugen Unruhe.  

  

Fußball ist Emotion. Es ist erwünscht, dass die Eltern unsere Mannschaften lautstark positiv 

anfeuern, aber abwertendes Verhalten gegenüber der gegnerischen Mannschaft, 

Schiedsrichter sowie gegenüber den gegnerischen Eltern und Fans darf nicht passieren.  

Wir benötigen euch Eltern dringend, um die Kinder zu den jährlich 

ca. 130 Auswärtsspielen und wieder gesund zurück zu 

transportieren. 

Wir freuen uns, wenn auch die Eltern Mitglieder bei unserem Verein 

werden und auch an sonstigen gesellschaftlichen Veranstaltungen 

teilnehmen. 

 



Handlungs-  
& Themenfelder  

SV Opbacher Fügen 

Hochgesteckte Sportliche Ziele 

• 3 weitere Nachwuchmannschaften 

• Fußballkindergarten 

• Aufstieg in die Tiroler Liga/Bezirksliga mit regionalen 

mutigen, starken und eigenwilligen Spielern 

• Förderung jener Kindern die in die Tiroler Talenteschiene 

einsteigen wollen 

Fügen im Herzen 

Die Zukunft im Blick 



Handlungsfeld 

Strukturen schaffen 

„Das innovative neue Konzept eines neuen zukünftigen Stadions soll ein 

Treffpunkt für Familien, ein Platz der Begegnung,  der Kommunikation, der 

Kulinarik und Kultur im alpinem Ambiente und sportlichem Flair werden!“ 

Ein klares Bekenntnis der Gemeinde Fügen ist 

richtungsweisend 



Handlungs- & 

Themenfelder 

Langfristige Sicherung der geschaffenen Strukturen! 

Es gilt, Maßnahmen entwickeln, um den steigenden Kosten gegen zu steuern. 

Wachsende 

Herausforderungen 

Einnahmen 

• Kantine 

• Mitgliedsbeitrag 

Ausbildungsentschädigung 

Ausgaben 

• Personalkosten 

• Platzerhaltung/Mieten 

• Transportkosten  

• Trainingsbetrieb 

• Spielbetrieb 

• Sonstige Aufwendungen 

• Gemeinde 

• Sponsoren 

Einschränkungen werden insbesondere im 

Bereich des Erwachsenenfußballs zu 

erwarten sein. 



Dr. Rudolf Stadler 

Verein Ausbildungsentschädigung Mitgliedsbeitrag 

Fügen/
Uderns 

30 Euro 30 Euro 

Wattens 100 Euro 15 Euro 

Ried 70 Euro + 1 Elternteil 25 Euro 

Mayrhofen 100 Euro 20 Euro 

Jenbach 70 Euro 20 Euro 

Münster 75 Euro 75 Euro 

Schwaz 100 Euro 25 Euro 

Ausbildungsentschädigung (Kinder) 

Mitgliedsbeitrag (Erwachsene) 



Kooperationen und Zusammenarbeit 

• Kooperationen mit Nachbarvereinen Ried, … 

• Vermehrte Zusammenarbeit mit Schulen  

• Unterstützung im Rahmen der Nachmittagsbetreuung 

• Schülerliga, Fußballcamp,Straßenfußball/“Freies Training“ uä. 

• Mehr Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband, der Wirtschaft und 

anderen Vereinen im Dorf 

Synergien am 

Standort sichern 

Fügen liegt im 

Zentrum des Tales 



Dr. Rudolf Stadler 

Wir schreiben das Jahr 2018 und ihre Mitgliedschaft beim Fußballverein und 

die Teilnahme der Kinder am strukturierten Fußballtraining fördert mehr 

denn je die Gesundheit, Kommunikation und Entwicklung unserer Kinder in 

einer überdigitalisierten Welt, auch bei uns im Zillertal. 

Unser Weg hat klar formulierte Ziele.  

Nun kommt es auch darauf an, dass ihn viele gehen.  

Darum sagen wir danke für Ihr Vertrauen! 


